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Biografie 
 
Boris Pfeiffer, geboren 1964 in Berlin, ist Autor und Theaterregisseur. Nach dem Abitur war er 
zunächst als Buchhändler tätig, bevor er Landschaftsplanung und Linguistik an der TU Berlin 
studierte. Er arbeitete an der Freien Volksbühne Berlin, am Nationaltheater Mannheim, am 
Berliner GRIPS Theater und am Schauspielhaus Zürich. Neben der Theaterarbeit begann er 
ein Zweitstudium an der Drehbuchakademie Berlin. Nach einigen Aufträgen für das Fernsehen 
kehrte er diesem den Rücken und begann Kinderbücher, Kinder- und Jugendstücke und 
Jugendromane zu schreiben. Außerdem übersetzt er Kinderbücher aus dem Italienischen.  
Er ist einer der Autoren der bekannten Buchreihe „Die drei ??? Kids“. Über 70 Bände hat er 
verfasst. 
Boris Pfeiffer arbeitet regional und auf Bundesebene mit Institutionen wie der 
Fußballbundesliga, der Stiftung Fairchance, den Berliner Schulpaten oder der Leipziger 
Kinderstiftung für die Verbesserung der Lesefähigkeiten von Schülern in Deutschland. 
 
 
Veröffentlichungen (Auswahl)  
 
Die drei ??? Kids, seit 2005 mehr als 70 Bände 
Das Wilde Pack, Reihe seit  2007 
Die Akademie der Abenteuer, Reihe seit 2010 
Ein Pony namens Buttermilch, 2010 
Unsichtbar und trotzdem da!, 2011  
Familie Pullunder sagte Gute Nacht, 2014  
One-Night-Stand, 2015  
Celfie und die Unvollkommenen, 2017  
Die wilden Freunde, 2017 
Survivors, Band 1 - 4, 2021 - 2022  
Feuer, Wasser, Erde, Sturm, 2023 
Die ??? Kids. Geistermusik, 2024 
 
 
 
 
Hinweise 
 
Boris Pfeiffer liest sehr lebendig und gerne in Schulklassen und Bibliotheken. Bei Gruppen bis 
zu 50 Kindern ist kein Mikrofon erforderlich. Die Lesungen dauern in der Regel um die 90 
Minuten. Anlässlich der Lesungen führt Boris Pfeiffer mit den Schülerinnen und Schülern auch 
ausführliche Gespräche über die Themen der Bücher und die Arbeit des Autors und 
beantwortet authentisch und tiefgehend alle Fragen der Kinder.  
 
 
 


